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In Südfrankreich sind neue Gewitter angekündigt, die heftig ausfallen können. In
der Nordhälfte hält das trockene Wetter an, das immer noch von großer Hitze
begleitet wird. Die Vorhersagen für Dienstag, den 13. Juni 2023.

Der Südwesten Frankreichs wird weiter von zum Teil heftigen Gewittern heimgesucht werden.
Am Dienstag, dem 13. Juni 2023, bleibt es den größten Teil des Tages bedeckt.
Gewitterschauer sind ab dem Vormittag angekündigt und werden am Nachmittag intensiver
werden. Gewitter werden in den Ebenen der Garonne, im Languedoc-Roussillon und in der
Provence erwartet. Die aktivsten Gewitter können in etwa einer Stunde 40 bis 60 Liter,
mancherorts sogar bis zu 80 Liter Regen bringen, begleitet von der Gefahr von lokalen
Überschwemmungen, Hagelgefahr und Windböen von 70 bis 80 km/h. Die Regensummen
können beträchtlich sein, insbesondere unter wenig beweglichen Gewitterzellen, warnt Météo
France. Im Gegensatz zu Sonntag und Montag werden die Gewitter dieses Mal auch über die
Mittelmeerküste hinwegziehen.
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Météo France für Dienstag, den 13. Juni 2023

Sehr heiß in der Nordhälfte Frankreichs
Von der Bretagne über die Normandie bis zum Centre-val-de-Loire bleibt der Himmel geteilt.
In der Nähe des Ärmelkanals ist er am Morgen sogar grau unter tiefhängenden Wolken, die
sich im Landesinneren auflösen, aber an der Küste präsent bleiben. In den anderen Regionen
Frankreichs ist der Tag ruhig, warm und weitgehend sonnig. Die gesamte Südhälfte
Frankreichs befindet sich in Warnstufe Gelb für Gewitter und Starkregen. Die Nordhälfte
Frankreichs erlebt einen sommerlichen Tag.
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Météo France

Laut La Chaîne Météo bleibt die Südhälfte Frankreichs unter Tiefdruck-Einfluss, während sich
das Hochdruckgebiet über den Britischen Inseln wieder etwas vergrössert und trockeneres
Wetter in die Nordhälfte Frankreichs bringt.

Die Temperaturen bei Tagesanbruch liegen zwischen 12 und 19 Grad im Landesinneren, 18
bis 20 Grad an der Atlantikküste und im Mittelmeerraum. Die Höchstwerte liegen zwischen 18
und 23 Grad an der Kanalküste, 22 bis 27 Grad in der Südhälfte und 26 bis 31 Grad im
Norden.


